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Herren, Bezirksliga

TSV Rot an der Rot : TG Biberach 
Samstag, 25.11.2023, 19:00 Uhr

Butscher bereitet dem TSV Rot an der Rot den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren, Bezirksliga traf der TSV Rot an der Rot am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf die TG Biberach. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der TSV Rot an der Rot diese Partie mit einem und die
TG Biberach mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Butscher / Kunz im Einzel gegen Egle / Götz die Nase vorn. Binder /
Jablonski hatten am Nachbartisch gegen Naß / Schefer bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Den Sieg
von Gentner / Höra konnten Riedmiller / Angele im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein gemäß
der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Tom Butscher gegen Alexander Schefer zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Gekämpft bis zum Schluss hatte wenig später Andreas Binder in der Partie
gegen Michael Naß, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Binder letztendlich nur
knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Daniel Jablonski gegen
Stephan Götz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pascal Riedmiller beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Johannes Egle. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. André Angele gelang es, Werner Höra im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wie knapp das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Zwar brachte Maurice Gentner Tim Kunz phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Tim Kunz mit 3:1 durch. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Rot
an der Rot und der TG Biberach in die Box. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Tom Butscher und Michael Naß entschieden, das Tom Butscher letztendlich gewann. Beim 3:0-Sieg
gelang es Andreas Binder den Gastspieler Alexander Schefer in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 3:1 hatte Daniel Jablonski im Match gegen Johannes
Egle die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg.
Durch diese Niederlage liegt Egle nun bei einer Bilanz von 10:6 seit Beginn der Spielzeit. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Zwischenzeitlich konnte Pascal Riedmiller zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Stephan Götz, in das er als Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 12:14, 16:14, 9:11, 8:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
2:7 für Riedmiller und 10:5 für Götz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen André
Angele und Maurice Gentner endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 1:8 (Angele) und 3:6 (Gentner). Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Tim Kunz
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Werner Höra. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final
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duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Butscher / Kunz und Naß / Schefer, die
Butscher / Kunz letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Rot an der Rot am 02.12.2023 gegen den TSV Ertingen
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.12.2023
gegen den TSV Warthausen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rot an der Rot

Doppel: Butscher / Kunz 2:0, Binder / Jablonski 0:1, Riedmiller / Angele 0:1 
Einzel: T. Butscher 2:0, A. Binder 1:1, D. Jablonski 2:0, P. Riedmiller 0:2, A. Angele 1:1, T. Kunz 1:1 

 TG Biberach
Doppel: Naß / Schefer 1:1, Egle / Götz 0:1, Gentner / Höra 1:0 
Einzel: M. Naß 1:1, A. Schefer 0:2, J. Egle 1:1, S. Götz 1:1, M. Gentner 1:1, W. Höra 1:1


